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Eckpunkte zur Sicherung 
der Informationsqualität 

von 
Weiterbildungsdatenbanken 

Arbeitsgruppe 
Weiterbildungsdatenbanken 

beim  DIPF, IWWB 
Ergebnisse, Empfehlungen, Beispiele 

Bonn, 23.3.2011 im BMBF 



Wert gemeinsamer Eckpunkte 

•Qualität verursacht Kosten 

•Unterstützung der 
Bemühungen um mehr 
Inhaltsqualität   
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Ausgangspunkt + Sachstand  

• Ausgangspunkt:  Verbesserung und 
Sicherung der Ergebnisqualität der 
Kursdarstellung   

• Instrument:  Betreiberübergreifende 
Kennziffern  bzw. Standards für gute Info-
Qualität 

• Verfahren:  Bildung einer AG aus vier 
interessierten Weiterbildungsdatenbanken 
beim InfoWeb Weiterbildung  

• Schritte:  Vorlage Umsetzungsvorschläge in  
> Bonn, März 10    > Frankfurt, Okt. 10 

• Sachstand:   Empfehlung (3/2011)  mit zwei 
Umsetzungsbeispielen (WISY u. WIB e. V.)  

 

 



Einordnung der Eckpunkte in 
ein QS-Verfahren: 

1. Prüfung:   Sind Angaben zu relevanten 
Merkmalen vorhanden?  (1.Schritt) 

2. Prüfung:   Sind die Angaben 
aussagekräftig? 

3. Prüfung:   Sind Angaben plausibel ? 

4. Prüfung:   Sind alle Angaben korrekt? 
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Umsetzungs-Hemmnisse 

• Dilemma der Betreiber zwischen 
Info-Auftrag und Infobeschaffung  

• Verständnis bei Anbietern und 
Kunden sichern (alle mitnehmen) 

• Dilemma zwischen Anspruchsniveu 
und Realisierbarkeit 

• Einheitliche Kennziffern für sehr 
unterschiedliche Angebote finden 

Empfehlung von Eckpunkten  … 
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Eckpunkte der Empfehlung 

1. Grobstruktur fixieren – weitgehend Verzicht 
auf Punktevorgaben für Einzelmerkmale  

2. Festlegung der Strukturelemente:  
- nötige Basismerkmale für „ausreichend“  
- erweiterte Merkmale für „vollständig“ 
- Spielraum für Add-ons 10% 

3. Festlegung der Basismerkmale:  
Termin, Preis, Ort, Beschreibung 

4. Vollständigkeit:  OK ab 50% - max. ab 90% 
Spielraum für Add-ons 10%  
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A. Basis-Anforderungen  
 

 
A. Vier Basisanforderungen für das Niveau "ausreichend" 

unverzichtbar 

Basis bis = 

ausreichend 50 

% 

1 Beginntermin  

2 PLZ oder Ort  

3 Preis  

4 Beschreibung – mindestens 300 Zeichen  

Besonderheiten 1 Preis --> ersetzbar durch Bildungsgutschein 

2 PLZ/Ort --> ersetzbar durch Fernunterricht 

3 Beginntermin --> ersetzbar durch 

Terminoptionen oder Fernunterricht 

4 Endtermin --> ersetzbar durch Fernunterricht 
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B. erweiterte Anforderungen  

B. Neun Merkmale für den Ausbau von "ausreichend" bis "sehr gut"  

erweitert von = 

ausreichend bis 

vollständig 40 % 

1 Angebots-Nr. (damit alle dasselbe Angebot 

meinen) 

2 Unterrichtsstunden  

3 Dauer  

4 Endtermin 

5 Teilnehmer  

6 Zeit von  

7 Zeit bis  

8 Tageszeiten (abends...) 

9 Straße  
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Ausblick – weitere Schritte 

• Veröffentlichung der Eckpunkte  

• Erweiterung des Kreises 
interessierter Datenbanken 

• Umsetzung  

• Fortentwicklung der Eckpunkte 
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit ! 
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Umsetzungsbeispiele  

1. Bildungsnetz Mecklenburg 
Vorpommern (Gerhard Evers) 

2. WISY-Kursportal Hamburg 
(Jürgen Voß) 


